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Beschlussvorlage 
 

öffentlich 

Vorlage-Nr: 
 
Aktenzeichen: 

Datum: 

Einreicher: 

Verfasser: 
 

COS-BV-645/2013 
 
en-noe 

24.09.2013 

Bürgermeisterin 

Stadtwerke 

Betreff: 

Schaffung einer effizienten Trägerstruktur im Landkreis Wittenberg zur 
Förderung langzeitarbeitsloser Bürgerinnen und Bürger 

Beratungsfolge Mitglieder Abstimmungsergebnis 

Soll Anw. 
Mitw.-
verbot Daf. Dag. Ent. 

16.10.2013 Hauptausschuss       

 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Hauptausschuss stimmt der „Agenda zum Konzept der Strukturfördergesellschaft 
Wittenberg mbH i.L. zur Förderung langzeitarbeitsloser Bürgerinnen und Bürger“ zu. 
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Beschlussbegründung: 
 
Im Auftrag des Landrates des Landkreises Wittenberg hat der Liquidator der 
Strukturfördergesellschaft Wittenberg mbH i.L., Herr Richter, eine Agenda zum Konzept zur 
Förderung langzeitarbeitsloser Bürgerinnen und Bürger vorgelegt, in der die Beteiligung aller 
Kommunen des Landkreises Wittenberg zur anteiligen Mitfinanzierung der neuen 
Trägerstruktur angeworben werden sollen. 
Dabei wird u. a. die Beteiligung am Stammkapital bei einer Neugründung einer GmbH 
anvisiert bzw. die Beteiligung an der Grundfinanzierung einer neuen Struktur, die, inkl. AG-
Anteile und Unterhaltungskosten bei einer Gesellschafterumlage von 8,75 %, der Stadt 
Coswig (Anhalt) monatlich 1.182,00 EURO kosten würde, zur Diskussion gestellt (siehe 
Anlagen).  
 
Die Förderung langzeitarbeitsloser Bürgerinnen und Bürger erfolgt in der Stadt Coswig 
(Anhalt) zurzeit über 

a) die BVIK gG mbH in Köthen: hier 1-Euro-Maßnahmen; für die Stadt Coswig (Anhalt) 
kostenneutral (zurzeit Hochwassermaßnahme mit 30 Leuten, 2 AGH*-Plätze im 
Kulturbereich und 6 AGH*-Maßnahmen im Grünbereich)    *AGH = Arbeitsgelegenheit; 

b) die Stadt Coswig (Anhalt) hat sich eigenständig Einsatzstellen für den 
Bundesfreiwilligendienst anerkennen lassen und besetzt diese auch eigenständig mit 
Freiwilligen.  

 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 

JA:  X   NEIN:  

 
Ausgaben:    
 
Einnahmen:    
 
Planmäßig bei:   
 
Überplanmäßig bei:   
Außerplanmäßig bei:   
 
Bemerkungen:   
 

 

 
Anlagen:  
- Schreiben der SFW mbH i.L. vom 11.9.2013 
- Ausführungen des Liquidators, Herrn Richter, vom 6.4.2013 

 
 

 
 
 
      Berlin 
Bürgermeisterin    
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